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Westfalenliga - Saison 2008/09

Alexander Wensing
Holger Derbort
Matthias Erning

TuS Hiltrup

Lennart Lüke, Henning Bünemann,
Lars Anfang, Weverson De Oliveira,
Andreas Fröbel, Yannick Gieseler, Torsten Stosberg
Dennis Hoeveler, Christian Kappelhoff,
Benjamin und Marcel Kirchhoff, Paul Lolaj,
Sven Kleine-Wilke, Oliver Logermann,
Andre und Stephan Roth, Rainer Welke
Clemens Niehoff, David Kapuschzik, 
Benjamin und Marcel Kirchhoff, Michael Hörner

Trainer: Michael Evelt

TW-Trainer: Andreas Daweke

Betreuer: Walter Hesselmann, Bernd Schulz

Med.-Abteilung: Dr. Gregory Weisz,
Nicola Mockel, Uta Anfang, Melanie Krieger

BorussiaEmsdetten

Holger Minnebusch, Pascal Göcke,
Maik Osterhaus, Alex Hammerschmidt,
Christopher Schultejann, Timo Greiling,
Daniel Gövert, Daniel Apke, Danny Köhler,
Daniel Albers, Jan Krampe, Jeffrey Kleist,
Marcus Meinigmann, Marcus Preßmann,
Patrick Klesper, Christian Lammers,
Walter Jansky, Jorge Macedo,
Matthias Kappelhoff-Rickert

Trainer: Klaus Hüweler

Co-Trainer: Markus Fremming

TW-Trainer: Markus Schoo

Betreuer: Matthias Meinigmann, Martin Wüstemeyer

3. Spieltag, 
Sonntag, 31.08.2008
Anpfiff: 15.00 Uhr

Unser heutiger Gast
in der Glasurit-Arena:

Liebe TuS` lerinnen, liebe TuS´ ler, liebe Leserinnen, liebe Leser,

uf geht` s mit Schwung und Zuversicht in die 1. Westfalenligasaison 2008/2009 

ASF Coatings AG, ist seit 27 Jahren ein verlässlicher Partner der Fußballabteilung

lubhaus, unser gemütliches TuS-Vereinslokal, ist auch ideal für Feiern jedweder Art

amen und Mädchenfußball sind bei uns im Aufwind und die „Gewinner“  schlechthin

ine Münsterland-Klasse sei die neue Westfalenliga, schrieb die Presse

anartikelverkauf erfolgt unter der Leitung von „Oberfan“  Jochen Terlinde

ewinnen kann jeder Zuschauer bei der Wahl des Spielers des Tages

ans-Dieter Schnippe freut sich als Staffelleiter auf eine spannende Westfalenliga

n der Glasurit-Arena trainieren im Sommer die Profidamen des USC Münster

oachim Frerich ist die Stimme der Glasurit-Arena und unser Jugendleiter

lasse ist der schnellste Ergebnisdienst in MS durch Gerd Hering + Jürgen Erbstößer

ars Anfang hängt noch ein Jahr dran, war die Nachricht des Jahres 2008 im TuS

ichael Evelt, unser Chefcoach geht mit seinem TuS Hiltrup in die 4. Saison

achwuchs aus den eigenen Reihen benötigen unsere erfolgsverwöhnten Altherren

ffen ist unsere Glasurit-Arena auch für vereinsungebundene Kids jeden Alters

ressekonferenzen leitet nach den Heimspielen der 1. MA Sportchef Rolf Neuhaus

ualitätsarbeit leistet unser VEAB Heinz Waßmann für das Ehrenamt 

udi Schulz-Pokalempfänger für die Saison 2007/2008 sind unsere U9/3-Kicker

chon gewusst bzw. gehört: unser neuer Medienpartner ist seit dem 01.07. die MZ

uS Aktuell ist die informative und professionelle Stadionzeitung mit besonderem Pfiff

m unsere Fahnen an den Stadion-Masten beneiden uns die meisten Vereine

iele neue Gesichter erleben wir auch im Trainer- und Jugendstab unserer Kids

illi Hesener, unser Raseningenieur, sorgt stets für ein traumhaft gepflegtes Spielfeld

Sponsoren und Werbepartner sucht unser Vorstands- und Werbemanagement

oungster spielen mit Begeisterung in unseren blau/weißen Trikots Fußball

uschauern aus ganz Westfalen wünschen wir mit uns eine erfolgreiche Saison

Hallo liebeFußballfreunde,
Herzlich Willkommen zum 2. Heimspiel dieser noch jungen Westfalenligasaison. An dieser Stelle
erstmal ein Dank an dievielen Zuschauer,dieuns in Erkenschwick begleitet haben.

Betrachtet man die ersten beiden Spiele, so kann man unseren Start als gelungen betrachten. Hinten 
steht die „Null“ und so gehen wir mit 4 Punkten in das nächste Spiel. An der Tabellenspitze stehen wie
erwartet dieTopteams der Ligaaus Paderborn,Wiedenbrück und Lippstadt.

Unser Gegner heute, Borussia Emsdetten, weist ebenfalls 4 Punkte auf der Habenseite aus. Auch die 
Tordifferenz ist mit +1 identisch. Sie sind also auch gut aus den Startlöchern gekommen. Beide
Mannschaften haben Leistungsträger am Ende der vergangenen Saison verloren und dies durch
Neuzugängekompensiert.Diebeiden Spieleaus der letzten Saison haben gezeigt,dass es eng zugehen
wird.

Freuen wir uns auf ein spannendes Spiel!!! Eue L n tr e nar
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Ein persönliches Wort....

2

TuS Hiltrup

Trainer:

TW-Trainer:

Betreuer:

Med.-Abteilung:

BorussiaEmsdetten

Trainer:

Co-Trainer:

TW-Trainer:

Betreuer:

3. Spieltag, 
Sonntag, 31.08.2008
Anpfiff: 15.00 Uhr

Unser heutiger Gast
in der Glasurit-Arena:

Liebe TuS` lerinnen, liebe TuS´ ler, liebe Leserinnen, liebe Leser,
zu Beginn der neuen Westfalenliga-Saison möchte ich nachfolgend mein diesjähriges „TuS-Fußball-ABC“ veröffentlichen:

uf geht` s mit Schwung und Zuversicht in die 1. Westfalenligasaison 2008/2009 

ASF Coatings AG, ist seit 27 Jahren ein verlässlicher Partner der Fußballabteilung

lubhaus, unser gemütliches TuS-Vereinslokal, ist auch ideal für Feiern jedweder Art

amen und Mädchenfußball sind bei uns im Aufwind und die „Gewinner“  schlechthin

ine Münsterland-Klasse sei die neue Westfalenliga, schrieb die Presse

anartikelverkauf erfolgt unter der Leitung von „Oberfan“  Jochen Terlinde

ewinnen kann jeder Zuschauer bei der Wahl des Spielers des Tages

ans-Dieter Schnippe freut sich als Staffelleiter auf eine spannende Westfalenliga

n der Glasurit-Arena trainieren im Sommer die Profidamen des USC Münster

oachim Frerich ist die Stimme der Glasurit-Arena und unser Jugendleiter

lasse ist der schnellste Ergebnisdienst in MS durch Gerd Hering + Jürgen Erbstößer

ars Anfang hängt noch ein Jahr dran, war die Nachricht des Jahres 2008 im TuS

ichael Evelt, unser Chefcoach geht mit seinem TuS Hiltrup in die 4. Saison

achwuchs aus den eigenen Reihen benötigen unsere erfolgsverwöhnten Altherren

ffen ist unsere Glasurit-Arena auch für vereinsungebundene Kids jeden Alters

ressekonferenzen leitet nach den Heimspielen der 1. MA Sportchef Rolf Neuhaus

ualitätsarbeit leistet unser VEAB Heinz Waßmann für das Ehrenamt 

udi Schulz-Pokalempfänger für die Saison 2007/2008 sind unsere U9/3-Kicker

chon gewusst bzw. gehört: unser neuer Medienpartner ist seit dem 01.07. die MZ

uS Aktuell ist die informative und professionelle Stadionzeitung mit besonderem Pfiff

m unsere Fahnen an den Stadion-Masten beneiden uns die meisten Vereine

iele neue Gesichter erleben wir auch im Trainer- und Jugendstab unserer Kids

illi Hesener, unser Raseningenieur, sorgt stets für ein traumhaft gepflegtes Spielfeld

Sponsoren und Werbepartner sucht unser Vorstands- und Werbemanagement

oungster spielen mit Begeisterung in unseren blau/weißen Trikots Fußball

uschauern aus ganz Westfalen wünschen wir mit uns eine erfolgreiche Saison.

Ob mein hier vorgestelltes „TuS-Fußball-ABC“ nun klug oder weniger klug ist, sollte eigentlich egal sein. Vielleicht lässt sich der ein
oder andere Trainer, Spieler, TuS` ler, Funktionär, Zuschauer oder TuS-Freund von einer Zeile infizieren.

Möge uns mit allen TuS-Teams eine schöne und erfolgreiche Spielzeit 2008/2009 bevorstehen, in der wir uns häufiger über Siege
freuen dürfen, als uns über Niederlagen ärgern zu müssen. Allen TuS-Fußballern, Anhängern und Clubenthusiasten wünsche ich
im Namen der Vorstandschaft viel Spaß, Freude und Erfolg in der multifunktionalen Glasurit-Arena und bei allen Auswärts-
begegnungen. Mögen wir gestärkt und erhobenen Hauptes in unsere 1. Westfalenligasaison ziehen.

                                                       In diesem Sinne Ihr und Euer

                                   - Vorsitzender -
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Hallo liebeFußballfreunde,
Herzlich Willkommen zum 2. Heimspiel dieser noch jungen Westfalenligasaison. An dieser Stelle
erstmal ein Dank an dievielen Zuschauer,dieuns in Erkenschwick begleitet haben.

Betrachtet man die ersten beiden Spiele, so kann man unseren Start als gelungen betrachten. Hinten 
steht die „Null“ und so gehen wir mit 4 Punkten in das nächste Spiel. An der Tabellenspitze stehen wie
erwartet dieTopteams der Ligaaus Paderborn,Wiedenbrück und Lippstadt.

Unser Gegner heute, Borussia Emsdetten, weist ebenfalls 4 Punkte auf der Habenseite aus. Auch die 
Tordifferenz ist mit +1 identisch. Sie sind also auch gut aus den Startlöchern gekommen. Beide
Mannschaften haben Leistungsträger am Ende der vergangenen Saison verloren und dies durch
Neuzugängekompensiert.Diebeiden Spieleaus der letzten Saison haben gezeigt,dass es eng zugehen
wird.

Freuen wir uns auf ein spannendes Spiel!!! E e L n tu r e nar

Mein “Fußball-ABC-für die Spielzeit 2008/2009



Die Nr. 1 des TuS Hiltrup: unser Westfalenliga-Team !

auf der Marktallee in Hiltrup präsentiert die aktuelle Tabelle der Verbandsliga:

Ergebnisse des 2. Spieltages:

SpVgg. Erkenschwick - TuS Hiltrup 0:0

Borussia Emsdetten - Eintracht Rheine 1:1
Davaria Davensberg - RW Erlinghausen 1:1
RW Ahlen 2 - RW Horn 1:2
SuS Stadtlohn - Westfalia Rhynern 3:1
SV Lippstadt 08 - SpVg. Emsdetten 05 3:1
SC Wiedenbrück 2000 - TuS Dornberg 5:2
SpVg. Brakel - SC Paderborn 07 / 2 0:6
SuS Neunkirchen - GW Nottuln 5:2

Begegnungen des 3. Spieltages:

TuS Hiltrup - Borussia Emsdetten :

SC Paderborn 07 / 2 - GW Nottuln :
SpVg. Emsdetten 05 - SuS Stadtlohn :
Westfalia Rhynern - RW Ahlen 2 :
RW Horn - Davaria Davensberg :
RW Erlinghausen - SpVgg. Erkenschwick :

Eintracht Rheine - SuS Neuenkirchen :

SpVg. Brakel - SC Wiedenbrück 2000 :

TuS Dornberg - SV Lippstadt 08 :

1. Paderborn 2 2 2 - 0 - 0 10 : 1 6
2. Wiedenbrück 2 2 - 0 - 0 8 : 4 6
3. Lippstadt 2 2 - 0 - 0 6 : 3 6
4. Horn 2 2 - 0 - 0 5 : 3 6
5. Erlinghausen 2 1 - 1 - 0 3 : 2 4
6. Bor. Emsdetten 2 1 - 1 - 0 2 : 1 4
7. TuS Hiltrup 2 1 - 1 - 0 1 : 0 4

8. Stadtlohn 2 1 - 0 - 1 5 : 4 3

9. Neuenkirchen 2 1 - 0 - 1 6 : 6 3

10. Dornberg 2 1 - 0 - 1 4 : 5 3

11. Rheine 2 0 - 2 - 0 2 : 2 2

12. Erkenschwick 2 0 - 2 - 0 1 : 1 2

13. Davensberg 2 0 - 1 - 1 1 : 2 1

14. Ahlen 2 0 - 0 - 2 2 : 4 0

15. Emsdetten 05 2 0 - 0 - 2 3 : 6 0

16. Rhynern 2 0 - 0 - 2 3 : 6 0
17. Nottuln 2 0 - 0 - 2 2 : 6 0
18. Brakel 2 0 - 0 - 2 0 : 8 0

Geb. *23.10.1978 in Brasilien

Beruf: Koch

Familienstand/Kinder: verheiratet, 
zwei Kinder

Hobbys: Video-Game, Lesen und 
Musik

Lieblingsspeise/-getränk: Spagetti 
von meiner Frau, Cola

Position im Kader: Sturm

Alte Vereine: TuS Ascheberg

Lieblingsverein: Atletico Mineiro

Größter sportl. Erfolg: -

Sportl. Ziel: Meister

Beim TuS Hiltrup seit: 01.07.2008

Geb. *17.01.1989 in Aachen

Beruf: Schüler

Familienstand/Kinder: ledig, ?

Hobbys: Fußball

Lieblingsspeise/-getränk: Spagetti, ?

Position im Kader: rechtes Mittelfeld

Alte Vereine: VFJ Laurensberg, ESV 
Münster, Preußen Münster

Lieblingsverein: -

Größter sportl. Erfolg: 
Westdeutscher Meister (C-Jugend), 
5x Jugend-Stadtmeister, 2x 
Bezirksliga-Meister (C-Jugend), 
Aufstieg mit der A-Jugend des SCP
in die Bundesliga, Kreispokalsieger

Sportl. Ziel: Fuß fassen in der 1. 
Mannschaft, sportlich und 
menschlich weiterentwickeln

Beim TuS Hiltrup seit: 01.07.2008

Taktiktafel ersetzt

as Trainerwort

(Quelle: MZ)

Wir stellen vor: Unsere “Neuen”, Teil 2

3

“Alles ist athletischer” . Noch hapert es etwas mit der
Sprache. “ Ich verstehe viel, rede aber wenig” , sagt
Weverson de Oliveira in gebrochenem Deutsch. Doch der Also, ich finde, es gibt auch körperlich starke 
neue Brasilianer des TuS Hiltrup gelobt Besserung. Helfen Brasilianer. Kaka zum Beispiel. Oder Ronaldo.
soll ihm sein Landsmann und Kumpel Rodrigo de Souso.
Und der stand für fürs MZ-Interview auch als Übersetzer
bereit.

Internet, Musik, PlayStation. Und jeden Fußballerisch ist Weverson längst angekommen am Osttor.
Morgen laufe ich um die Promenade. Die gefällt mir sehr.20 Treffer in der Vorbereitung, dazu das goldene Tor zum

Saisonauftakt gegen DavariaDavensberg.

Rodrigo zuallererst. Aber noch einige andere 
Brasilianer. Beim TuS reden Alex und Waldemar Klemke 
viel mit mir. Auch Rolf Neuhaus hilft mir oft.

Ich dachte schon, dass es schwieriger wird. 
Es liegen ja drei Ligen dazwischen. Aber es kommen 

Ich würde schon gerne Regionalliga spielen.noch stärkere Gegner, dann wird sich die Umstellung 
bemerkbar machen.

Immer, wenn man etwas anfängt, will man 
Meister werden. Wir haben einen guten Kader, einen 
guten Trainer. Warum nicht?Ja, ich finde mich ganz gut zurecht. Natürlich 

haben die Leute eine andere Einstellung zum Leben, aber 
es ist okay. Naja, kälter ist es eben auch. Er malt mir auf einer Tafel die Laufwege auf, 

die er verlangt.

Ja, ich mache einen Deutschkurs. Es wird so 
langsam besser. Bestens. Ihnen habe ich die 20 Treffer in der 

Vorbereitung zu verdanken. Sie haben viel Geduld mit 
mir, erklären mir Dinge so lange, bis ich sie verstehe.

Das Übliche. Hier ist alles kräftiger,
athletischer, mit mehr Power. Bei uns kam es mehr auf 
Individualität an, auf Technik. Und natürlich auch weniger  Nein, leider noch nicht. Aber die Preußen 
auf diszipliniertes Verhalten. würde ich mir gerne mal im Stadion ansehen. 

In Ascheberg bin ich viel mehr gelaufen. In 
Hiltrup ist das ganze Geschehen besser organisiert. Ich 
greife nur in den entscheidenden Punkten ins Spiel ein.

Auch. In Ascheberg habe ich viel vorbereitet, 
war oft weit weg vom Tor. Trotzdem hat es zu 18 Treffern
in 20 Spielen gereicht. Jetzt klappt es als Angreifer richtig 
gut. Nur mit dem Rücken zum Tor habe ich noch meine 
Schwierigkeiten.

Als Stürmer Tore schießen ist schon besser.

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Quelle: MZ Münster, 21. August 2008
Weverson:

Weverson:

Weverson:

Rainer Imhoff Weverson
de Oliveira

,,,nächsten Sonntag kommt Rhynern,

      da werd‛ ich fauchen 

           und kratzen ! ! ! !
...und wir Fans

            sorgen für Stimmung ! ! !



Ergebnisse des 2. Spieltages:

SpVgg. Erkenschwick - TuS Hiltrup 0:0

Begegnungen des 3. Spieltages:

TuS Hiltrup - Borussia Emsdetten :

7. TuS Hiltrup 2 1 - 1 - 0 1 : 0 4

Geb. *23.10.1978 in Brasilien

Beruf: Koch

Familienstand/Kinder: verheiratet, 
zwei Kinder

Hobbys: Video-Game, Lesen und 
Musik

Lieblingsspeise/-getränk: Spagetti 
von meiner Frau, Cola

Position im Kader: Sturm

Alte Vereine: TuS Ascheberg

Lieblingsverein: Atletico Mineiro

Größter sportl. Erfolg: -

Sportl. Ziel: Meister

Beim TuS Hiltrup seit: 01.07.2008

Geb. *17.01.1989 in Aachen

Beruf: Schüler

Familienstand/Kinder: ledig, ?

Hobbys: Fußball

Lieblingsspeise/-getränk: Spagetti, ?

Position im Kader: rechtes Mittelfeld

Alte Vereine: VFJ Laurensberg, ESV 
Münster, Preußen Münster

Lieblingsverein: -

Größter sportl. Erfolg: 
Westdeutscher Meister (C-Jugend), 
5x Jugend-Stadtmeister, 2x 
Bezirksliga-Meister (C-Jugend), 
Aufstieg mit der A-Jugend des SCP
in die Bundesliga, Kreispokalsieger

Sportl. Ziel: Fuß fassen in der 1. 
Mannschaft, sportlich und 
menschlich weiterentwickeln

Beim TuS Hiltrup seit: 01.07.2008

Taktiktafel ersetzt

das Trainerwort

20 Tore in der Vorbereitung waren ein netter
Vorgeschmack auf das, was der 27-Jährige in der
Westfalenliga zu leisten imstande ist. Da er auch gegen
den Gast aus der Davert das goldene Tor erzielte, lässt es
sich verschmerzen, dass der Offensivkünstler nur in
Bruchstücken Deutsch spricht. Sein Coach Michael Evelt
ist ohnehin gewappnet: „Dafür gibt’s doch diese schönen
Taktiktafeln, da weiß er sofort, wo er spielt und wohin er
laufen soll. Ich habe beim DFB extra eine ganze Ladung
davon bestellt.“ (Quelle: MZ)

Am Ostor gab es vor und nach dem 1:0 gegen Davaria
Davensberg nahezu nur ein Thema: der neue Brasilianer
Weverson de Oliveira, den der TuS Hiltrup aus den
Niederungen der Kreisliga A vom TuS Ascheberg geholt
hatte.

4

“Alles ist athletischer” . Noch hapert es etwas mit der Täuscht der Eindruck, dass sie für einen Brasilianer sehr 
Sprache. “ Ich verstehe viel, rede aber wenig” , sagt robust und athletisch sind?
Weverson de Oliveira in gebrochenem Deutsch. Doch der Also, ich finde, es gibt auch körperlich starke 
neue Brasilianer des TuS Hiltrup gelobt Besserung. Helfen Brasilianer. Kaka zum Beispiel. Oder Ronaldo.
soll ihm sein Landsmann und Kumpel Rodrigo de Souso.

Wie verbringen Sie die Zeit in Münster, wenn Sie nicht gerade Und der stand für fürs MZ-Interview auch als Übersetzer
Fußball spielen?bereit.

Internet, Musik, PlayStation. Und jeden Fußballerisch ist Weverson längst angekommen am Osttor.
Morgen laufe ich um die Promenade. Die gefällt mir sehr.20 Treffer in der Vorbereitung, dazu das goldene Tor zum

Saisonauftakt gegen DavariaDavensberg. Wer sind die wichtigsten Ansprechpartner hier?

Rodrigo zuallererst. Aber noch einige andere 
Hätten Sie geglaubt, den Sprung aus der Kreisliga A in die Brasilianer. Beim TuS reden Alex und Waldemar Klemke 
Westfalenliga so schnell zu schaffen? viel mit mir. Auch Rolf Neuhaus hilft mir oft.

Ich dachte schon, dass es schwieriger wird. Planen Sie den Sprung in eine höhere Klasse?
Es liegen ja drei Ligen dazwischen. Aber es kommen 

Ich würde schon gerne Regionalliga spielen.noch stärkere Gegner, dann wird sich die Umstellung 
bemerkbar machen. Was ist denn mit dem TuS Hiltrup drin?

Haben Sie nach einem Jahr in Deutschland denn den Immer, wenn man etwas anfängt, will man 
Kulturschock überwunden? Meister werden. Wir haben einen guten Kader, einen 

guten Trainer. Warum nicht?Ja, ich finde mich ganz gut zurecht. Natürlich 
haben die Leute eine andere Einstellung zum Leben, aber Wie funktioniert die Verständigung mit Michael Evelt?
es ist okay. Naja, kälter ist es eben auch. Er malt mir auf einer Tafel die Laufwege auf, 
Pauken Sie unsere Sprache? die er verlangt.

Ja, ich mache einen Deutschkurs. Es wird so Wie verstehen Sie sich mit den Kollegen beim TuS?
langsam besser. Bestens. Ihnen habe ich die 20 Treffer in der 
Spüren Sie fußballerische Unterschiede zwischen Vorbereitung zu verdanken. Sie haben viel Geduld mit 
Deutschland und Brasilien? mir, erklären mir Dinge so lange, bis ich sie verstehe.

Das Übliche. Hier ist alles kräftiger, Auch die Preußen haben zwei Brasilianer geholt, Rafael 
athletischer, mit mehr Power. Bei uns kam es mehr auf Maccauro und Weller. Gab's schon Kontakt zu denen?
Individualität an, auf Technik. Und natürlich auch weniger  Nein, leider noch nicht. Aber die Preußen 
auf diszipliniertes Verhalten. würde ich mir gerne mal im Stadion ansehen. 
Und Unterschiede zwischen Kreis- und Westfalenliga? ( )

In Ascheberg bin ich viel mehr gelaufen. In 
Hiltrup ist das ganze Geschehen besser organisiert. Ich 
greife nur in den entscheidenden Punkten ins Spiel ein.

Hängt das damit zusammen, dass sie als Mittelfeldmann 
geholt wurden, nun aber als Stürmer spielen?

Auch. In Ascheberg habe ich viel vorbereitet, 
war oft weit weg vom Tor. Trotzdem hat es zu 18 Treffern
in 20 Spielen gereicht. Jetzt klappt es als Angreifer richtig 
gut. Nur mit dem Rücken zum Tor habe ich noch meine 
Schwierigkeiten.

Was liegt Ihnen also mehr?

Als Stürmer Tore schießen ist schon besser.

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Weverson:

Quelle: MZ Münster, 21. August 2008
Weverson:

Weverson:

Weverson:

MZ-Interview mit Neuzugang Weverson De Oliveira

Rainer Imhoff Weverson
de Oliveira
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FINANZPLANUNG

...heute werden diese Spiele angepfiffen:

TuS Hiltrup 2 bei GW Amelsbüren 2
TuS Hiltrup 3 bei BW Greven
TuS Hiltrup 4 - SV Bösensell, 13.00 h
TuS Hiltrup 5 bei SC Sprakel 2
TuS Hiltrup FR bei Fortuna Schapdetten

...Die Ergebnisse der letzten Begegnungen:

                    TuS Hiltrup 2 - TuS Freckenhorst 2
                    TuS Hiltrup 3 - Westf. Kinderhaus 2
                    TuS Hiltrup FR - TuS Altenberge

4:0

2:1
1:2

...und am 07.09. geht es so weiter:

TuS Hiltrup 2 bei Telekom Post
TuS Hiltrup 3 bei Jug. Klub Mladost
TuS Hiltrup 4 - BW Greven 2, 13.00 h
TuS Hiltrup 5 bei BW Greven 3
TuS Hiltrup FR - SC Münster 08, 17.00 h

Die Pressekonferenz wird präsentiert von

Verzehr-G t cheinu s
€

30

Mo. - Do. 10.00 - 01.00 Uhr
Fr. + Sa. 10.00 - 03.00 Uhr

So. 10.00 - 01.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Alligator . . . !echt cool

BierstubeAlligator
MS-Hiltrup, Marktallee 83 Tel.: 02 50 1 - 81 95
Inh.: Michael Reismann

Bei uns bleiben Sie mobil!

Bei einem Einkauf im SuperBioMarkt von mind. 50,00 €
Einkaufswert erhalten Sie eine Weste-Fahrradinspektion

zum Sparpreis! (Gegen Vorlage des Kassenbons)

24-Stunden-Rufbereitschaft
0 25 01 / 2 87 07

W E S T E
Westfalenstraße 139

48165 Münster-Hiltrup

Fahrradreparaturen
alle Fahrradmarken

Abholservice
In  Münster und näherer Umgebung

Wähl den Spieler des Tages
und gewinn heute 
diesen Preis:

Auch bei den Heimspielen unseres Westfalenliga-Teams unter-
stützen uns Sponsoren, sie stellen tolle Preise zur Verfügung! Wähl
den Spieler des Tages und gewinn - so wie vielleicht auch die Kicker
des TuS Hiltrup. Die Ziehung des glücklichen Gewinners erfolgt
nach dem Spiel bei der Pressekonferenz im Clubheim.

Der heutigen Tagespreis wurde gestiftet von

Der TuS Hiltrup bedankt sich sehr für diese Unterstützung und 
empfielt seinen Fans, auch an die Sponsoren zu denken. 

Kreisliga A2 - TuS Hiltrup 2

Kreisliga B2 - TuS Hiltrup 3

Frauen Kreisliga, St. 17 - TuS Hiltrup

Liebe Sportkameraden!
Ich möchte mich auf diesem Weg von 
allen Beirats- und Vorstandsmitgliedern
verabschieden.

Ich ziehe mit meinem Sohn 
Jonas zurück in meine Heimat 
Hessen. Ich bedaure das sehr,
aber manchmal wird man vom 
Schicksal überrollt.

Meine Aufgaben im Vorstand und die Betreuung der 
Damenmannschaft kann ich daher nicht 
weiterführen. Die Vorstandsarbeit und das 
Betreueramt habe ich immer als Bereicherung 
empfunden und nie als Last.

Ich bedanke mich bei allen, die mich beim TuS so 
gut aufgenommen haben und mir immer zur Seite 
standen.

In der Hoffnung den Kontakt zum TuS nicht ganz zu 
verlieren, verbleibe ich mit sportlichen Grüßen  Silke Rohmann

Dieser Brief erreichte uns von Silke Rohmann,
die leider dem TuS Hiltrup “ tschüß”  sagte

        Mach mit beim 

       Zuschauer-

      Gewinnspiel!
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...unsere Kreisliga-Teams

FINANZPLANUNG
VERMITTLUNG VON

VERMÖGENSANLAGEN
VERSICHERUNGEN
FINANZIERUNGEN

...heute werden diese Spiele angepfiffen:

TuS Hiltrup 2 bei GW Amelsbüren 2
TuS Hiltrup 3 bei BW Greven
TuS Hiltrup 4 - SV Bösensell, 13.00 h
TuS Hiltrup 5 bei SC Sprakel 2
TuS Hiltrup FR bei Fortuna Schapdetten

...Die Ergebnisse der letzten Begegnungen:

                    TuS Hiltrup 2 - TuS Freckenhorst 2
                    TuS Hiltrup 3 - Westf. Kinderhaus 2
                    TuS Hiltrup FR - TuS Altenberge

4:0

2:1
1:2

...und am 07.09. geht es so weiter:

TuS Hiltrup 2 bei Telekom Post
TuS Hiltrup 3 bei Jug. Klub Mladost
TuS Hiltrup 4 - BW Greven 2, 13.00 h
TuS Hiltrup 5 bei BW Greven 3
TuS Hiltrup FR - SC Münster 08, 17.00 h

Verz r-ehG t eiu sch n

Mo. - Do. 10.00 - 01.00 Uhr
Fr. + Sa. 10.00 - 03.00 Uhr

So. 10.00 - 01.00 Uhr

Öffnungszeiten:

MS-Hiltrup, Marktallee 83 Tel.: 02 50 1 - 81 95
Inh.: Michael Reismann

Bei uns bleiben Sie mobil!

24-Stunden-Rufbereitschaft
0 25 01 / 2 87 07

Wähl den Spieler des Tages
und gewinn heute 
diesen Preis:

Kreisliga A2 - TuS Hiltrup 2

Kreisliga B2 - TuS Hiltrup 3

Frauen Kreisliga, St. 17 - TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

Liebe Sportkameraden!
Ich möchte mich auf diesem Weg von 
allen Beirats- und Vorstandsmitgliedern
verabschieden.

Ich ziehe mit meinem Sohn 
Jonas zurück in meine Heimat 
Hessen. Ich bedaure das sehr,
aber manchmal wird man vom 
Schicksal überrollt.

Meine Aufgaben im Vorstand und die Betreuung der 
Damenmannschaft kann ich daher nicht 
weiterführen. Die Vorstandsarbeit und das 
Betreueramt habe ich immer als Bereicherung 
empfunden und nie als Last.

Ich bedanke mich bei allen, die mich beim TuS so 
gut aufgenommen haben und mir immer zur Seite 
standen.

In der Hoffnung den Kontakt zum TuS nicht ganz zu 
verlieren, verbleibe ich mit sportlichen Grüßen  Silke Rohmann

Dieser Brief erreichte uns von Silke Rohmann,
die leider dem TuS Hiltrup “ tschüß”  sagte

Der Vorstand der Fußballabteilung bedankt sich 
sehr für ihren Einsatz und wünscht Silke und Jonas alles Gute!
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Kreisliga A, Gr. 2 - TuS Hiltrup U19 (A1)

Bezirksliga, St. 1 - TuS Hiltrup U17 (B1)

Bezirksliga, St. 1 A - TuS Hiltrup U15

Kreisliga A, Gr. 1 - TuS Hiltrup U13 (D1)

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

...aus unserer Jugendabteilung

Ih r Fachgeschäft für Tabakw aren und Zeitschriften

LOTTO & TOTO

Strahlen bei der Trikotübergabe: (von links nach rechts) Patrick
Gockel, Axel Hartmann, TuS-Jugendleiter Jochen Frerich, Diogo
Castro,Oliver Hartmann und MauriceWeglage.

In die neue Saison mit neuen Trikots

In den neu fomierten Ligabetrieb kann die A1-Jugend auch
mit neuen Trikots spielen. Dank der Zuwendung von den
beiden Geschäftsführern Axel und Oliver Hartmann vom
Autohaus Dieter Hartmann wurdedies möglich.

Die Mannschaft möchte in ihren neuem Gewand sich
ebenso leistungsstark präsentieren, wie es das Autohaus
Hartmann mit ihren Kunden bereits macht. In den ersten
beiden Meisterschaftsspielen war dies bereits der Fall.

Zum Saisonauftakt kam der SC Hoetmar nach Hiltrup zum
Leistungsvergleich. Das Spiel konnten die neu eingeklei-
deten Hiltruper mit 8:0 für sich entscheiden.

Am Mittwoch, 20. August, ging es zum Qualifikationsspiel
für den Kreispokal nach Sendenhorst. Dort konnte die
Mannschaft von Carsten Winkler und Andreas Korn den
Gegner mit 5:1bezwingen.

Das TuS-Team ist den Brüdern Axel und Oliver Hartmann
sehr zum Dank verbunden und hofft die beiden bei dem ein
oder anderen Spiel in der Glasurit-Arena begrüßen zu
dürfen.

Über 800 Jugendfußballmannschaften nahmen in der Wesentlicher Bestandteil der Reform ist das Ziel,
vergangenen Saison am Spielbetrieb des Kreises Mün- sämtlichen Mannschaften des Kreises die Möglichkeit
ster/Warendorf teil. Das war ein neues Rekordergebnis. zu verschaffen, unmittelbar um die Kreismeisterschaft
Am Montag, 23. Juni, zogen die Verantwortlichen zu spielen und gleichzeitig leistungshomogene Grup-
Bilanz.Und waren rundum zufrieden. pen zu bilden. Ein erfolgreiches System praktiziert der

Kreis bereits seit einigen Jahren im D-Junioren-Be-Die Ehrungen der Meister in den einzelnen Staffeln und
reich, der als Vorbild für die Neustrukturierung dient.Gruppen standen ebenso im Mittelpunkt der Tagung wie
Für die neueSaison bedeutet das, dass die C-, B-und A-der Ausblick auf die kommende Saison und die Aus-
Junioren bis zu den Herbstferien in Siebener-Gruppenlosung des Kreispokalwettbewerbes.
die Teilnehmer an der Kreisleistungsliga ermitteln. Die

Sportlich machte vor allem der TuS Hiltrup mit seiner jeweils drei Erstplatzierten qualifizieren sich für diese
überragenden D1-Jugend auf sich aufmerksam. Die Ligen. Alle anderen Mannschaften werden in Gruppen
Hiltruper ließen als Kreispokalsieger, Kreismeister und eingeteilt.
Halbfinalist bei der Westfalenmeisterschaft aufhor-

Die Leistungsligen bestehen pro Altersklasse aus zweichen.
Gruppen, deren Sieger am Ende der Saison den Auf-

Der Spielbetrieb der Fußballjunioren begann nach den steiger zur Bezirksliga ermitteln. Das neueSpielsystem
Sommerferien mit einer einschneidenden Neuerung. ist ein Pilotprojekt und zunächst auf zwei Jahre an-
Als am 16. August die ersten Meisterschaftsspiele der gelegt.
Saison 2008/2009 angepfiffen wurden, spielten die C-,
B- und A-Junioren nach einem ganz neuen Modus ihre
Kreismeister aus. Die Leistungsligen in der bisherigen
Form gehören der Vergangenheit an.
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Kreisliga A - TuS Hiltrup

- TuS Hiltrup U

sliga  A - TuS Hiltrup

Kreisliga A - TuS Hiltrup

Ih r Fachgeschäft für Tabakw aren und Zeitschriften

LOTTO & TOTO

Strahlen bei der Trikotübergabe: (von links nach rechts) Patrick
Gockel, Axel Hartmann, TuS-Jugendleiter Jochen Frerich, Diogo
Castro,Oliver Hartmann und MauriceWeglage.

In die neue Saison mit neuen Trikots

In den neu fomierten Ligabetrieb kann die A1-Jugend auch
mit neuen Trikots spielen. Dank der Zuwendung von den
beiden Geschäftsführern Axel und Oliver Hartmann vom
Autohaus Dieter Hartmann wurdedies möglich.

Die Mannschaft möchte in ihren neuem Gewand sich
ebenso leistungsstark präsentieren, wie es das Autohaus
Hartmann mit ihren Kunden bereits macht. In den ersten
beiden Meisterschaftsspielen war dies bereits der Fall.

Zum Saisonauftakt kam der SC Hoetmar nach Hiltrup zum
Leistungsvergleich. Das Spiel konnten die neu eingeklei-
deten Hiltruper mit 8:0 für sich entscheiden.

Am Mittwoch, 20. August, ging es zum Qualifikationsspiel
für den Kreispokal nach Sendenhorst. Dort konnte die
Mannschaft von Carsten Winkler und Andreas Korn den
Gegner mit 5:1bezwingen.

Das TuS-Team ist den Brüdern Axel und Oliver Hartmann
sehr zum Dank verbunden und hofft die beiden bei dem ein
oder anderen Spiel in der Glasurit-Arena begrüßen zu
dürfen.

Einschneidende Änderungen bei der Fußballjugend
Über 800 Jugendfußballmannschaften nahmen in der Wesentlicher Bestandteil der Reform ist das Ziel,
vergangenen Saison am Spielbetrieb des Kreises Mün- sämtlichen Mannschaften des Kreises die Möglichkeit
ster/Warendorf teil. Das war ein neues Rekordergebnis. zu verschaffen, unmittelbar um die Kreismeisterschaft
Am Montag, 23. Juni, zogen die Verantwortlichen zu spielen und gleichzeitig leistungshomogene Grup-
Bilanz.Und waren rundum zufrieden. pen zu bilden. Ein erfolgreiches System praktiziert der

Kreis bereits seit einigen Jahren im D-Junioren-Be-Die Ehrungen der Meister in den einzelnen Staffeln und
reich, der als Vorbild für die Neustrukturierung dient.Gruppen standen ebenso im Mittelpunkt der Tagung wie
Für die neueSaison bedeutet das, dass die C-, B-und A-der Ausblick auf die kommende Saison und die Aus-
Junioren bis zu den Herbstferien in Siebener-Gruppenlosung des Kreispokalwettbewerbes.
die Teilnehmer an der Kreisleistungsliga ermitteln. Die

Sportlich machte vor allem der TuS Hiltrup mit seiner jeweils drei Erstplatzierten qualifizieren sich für diese
überragenden D1-Jugend auf sich aufmerksam. Die Ligen. Alle anderen Mannschaften werden in Gruppen
Hiltruper ließen als Kreispokalsieger, Kreismeister und eingeteilt.
Halbfinalist bei der Westfalenmeisterschaft aufhor-

Die Leistungsligen bestehen pro Altersklasse aus zweichen.
Gruppen, deren Sieger am Ende der Saison den Auf-

Der Spielbetrieb der Fußballjunioren begann nach den steiger zur Bezirksliga ermitteln. Das neueSpielsystem
Sommerferien mit einer einschneidenden Neuerung. ist ein Pilotprojekt und zunächst auf zwei Jahre an-
Als am 16. August die ersten Meisterschaftsspiele der gelegt.
Saison 2008/2009 angepfiffen wurden, spielten die C-,
B- und A-Junioren nach einem ganz neuen Modus ihre
Kreismeister aus. Die Leistungsligen in der bisherigen
Form gehören der Vergangenheit an.

Schalke 2 gegen Preußen Münster hieß die Regionalpaarung,
zu der fast alle Spieler der U8/2 in die Veltins-Arena mitgereist 
waren. Trainer Hans-Dieter Dolina (”Dohle”) und die Betreuer
Matthias Kraus sowie Martin Hornung hatten ihren Spaß mit
ihrem “Nachwuchs” in der Loge der Firma TraiCen.

“Kindgerechte Nahrung” war angesagt, so dass die mitgereisten
Eltern ihre Kinder wieder wohlbehalten nach Hause chauffieren
konnten. Beeindruckend waren die Anfeuerungsrufe der TuS-
Youngster. Nebenbei liefen den Hiltrupern noch Cheftrainer
Rutten, Manager Müller und der Münsteraner “Ableger” Chris-
tian Pander über den Weg.

Nach dem Spiel, es endete 1:1, fand die Saisoneinführung der 
jungen TuS-Kicker direkt neben der Geschäftsstelle von
Schalke 04 statt.

Fazit: Passables Ergebniss für die Preußen, große Begeis-
terung beim TuS-Nachwuchs, ebenso bei Eltern und Betreuern.

U8/2 besuchte Regionalligaspiel der Preußen auf Schalke
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Am 26.Juli fand die alljährliche große Fahrradtour der Boule-Gruppe “Caram-
bolage”des TuSHiltrup statt.Über 50Mitglieder (Foto in der Anlage)nahmen an dieserCarambolageonTour.

Fahrt teil. Sie führte über über Wolbeck nach Albersloh, wo ein gemeinsames Mittagessen eingenommen wurde. Nach
dieser Stärkung ging es mit kleinen Umwegen zum Clubhaus nach Hiltrup zurück. Hier stand Kaffee und Kuchen bereit. Im
Anschluss ließman den Tag mit einem gemütlichen Beisammensein ausklingen

Boule-Finalspiele fielen ins Wasser
Petrus zeigte sich nicht gerade hold beim “Richters-Cup”

Am 14. Juni nahmen 30 Mitglieder der TuS-Boule-Gruppe aktiv Am darauffolgenden Dienstag konnte das Turnier fortgesetzt
am interenen Turnier um den Richters-Cup teil. Die Vorrunde werden. Die Sieger der beiden Halbfinalspiele traten dann in
stand wettermäßig noch unter einem recht günstigen Stern, so einem Zweiermatch im Finale gegeneinander an. Da beide
dass sich spannende Spiele um die ersten beiden Plätze in den Teams ein Spiel gewannen, entschieden die mehr erzielten
Vorrundengruppen entwickelten. Dann jedoch war Petrus kein Punkte die Platzierung.
Hiltruper mehr. Er öffnete die Schleusentore zu einem Mit 24:18 Punkten wurden Ingeborg Hornung, Christa
Wolkenbruch und die Halbfinalspiele mussten abgebrochen Rümenapp und ihr Mann Detlef die diesjährigen Gewinner es
werden. “Richters-Cup”. Der Sponsor Hans Henrotte übergab persönlich

die begehrte Trophäe. (Bilder und Bericht: Wilfried Lübbeling)

“So wird es nichts mehr! Hat jemand Wasserbälle?”

Da auch keine Schwimmflossen und Rettungswesten zur
Nach dem Regen strahlende Augen bei den Siegern: Ingeborg

Verfügung standen, war an eine Fortsetzung der Spiele an Hornung, Detlef Rümenapp mit Ehefrau Christa konnten die
diesem Tag nicht mehr zu denken. So musste die Entscheidung glänzende Trophäe von Hans Henrotte und dem Vorjahressieger
vertagt werden. Knut Sassen entgegennehmen.

1. Bezirkskonferenz in Kamen - “Offensive”  eingeläutet

“Sportgroschen”

Spielklassenstrukturreform
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Am 26.Juli fand die alljährliche große Fahrradtour der Boule-Gruppe “Caram-
bolage”des TuSHiltrup statt.Über 50Mitglieder (Foto in der Anlage)nahmen an dieser

Fahrt teil. Sie führte über über Wolbeck nach Albersloh, wo ein gemeinsames Mittagessen eingenommen wurde. Nach
dieser Stärkung ging es mit kleinen Umwegen zum Clubhaus nach Hiltrup zurück. Hier stand Kaffee und Kuchen bereit. Im
Anschluss ließman den Tag mit einem gemütlichen Beisammensein ausklingen

Petrus zeigte sich nicht gerade hold beim “Richters-Cup”

“So wird es nichts mehr! Hat jemand Wasserbälle?”

Nach dem Regen strahlende Augen bei den Siegern: Ingeborg
Hornung, Detlef Rümenapp mit Ehefrau Christa konnten die
glänzende Trophäe von Hans Henrotte und dem Vorjahressieger
Knut Sassen entgegennehmen.

"Taktikwechsel": FLVW in der Offensive

1. Bezirkskonferenz in Kamen - “Offensive”  eingeläutet

“Drei Punkte für den Lieblingsverein”, wünschte Hermann Zudem seien Kreisunionen und Entscheidungsspiele Optionen
Korfmacher den über 400 Delegierten der 1. Bezirkskonferenz für den sanften Wandel. Das der Wandel zwingend erforderlich
in der Stadthalle Kamen am Samstag, 16.August. ist, innerhalb des Verbandes aber auch der Vereine, verdeut-

lichte anschließend die Arbeitsgruppe rund um GabrieleZumindest in diesem punkt herrschte Einigkeit in Kamen. Zuvor
Freytag, Direktorin der Führungsakademie des Deutschenhatte der Präsident des Fußball- und Leichtathletikverbandes
Sports. Klare Aufgabenverteilung und kostengünstige Struktu-Westfalen, des Westdeutschen Fußball- und Leichtathletik-
ren mahnte die Expertin an. Das gilt allerdings auch für dieverbandes sowie 1. Vize-Präsident der Amateure des DFB die
Vereine, wo Frytag gewisse Monokulturen” in den Vorständen“Offensive” eingeläutet und sich gemäß dem Motto der
ausmachte. Einmal Ehrenamt, immer Ehrenamt führe besten-insgesamt drei Bezirkskonferenzen der Diskussion mit den
falls zum Stillstand. Hinweise darauf, was genau die VereineVereinen gestellt.
vom Verband erwarten und inwieweit der Verband die Schnitt-

“Wenn Sie etwas ändern, haben Sie automatisch Widerstand”, stellen zu den Kreisen und Vereinen verbessern kann, erhofft
brachte es der nordrhein-westfälische Innen- und Sportminister sich Gabriele Freytag aus der Vereinsbefragung, deren Start-
Dr. Ingo Wolf gleich zu Beginn der Veranstaltung auf den Punkt. schuss Ende Oktober fällt.
Insbesondere das 3. Sonntagsspiel erregte die Gemüter der
Vereinsvertreter. “Nur Pflichten, keine Rechte”, machte Michael “Sportgroschen”
Schröer für die Amateurvereine aus und prognostizierte die

Sanierungsbedarf besteht auch bezüglich der Finanzen. Um dieVereinsvertreter. Hinrichtung des Amateurfußballs”, sofern das 
Nachwuchsarbeit und das umfangreiche Qualifizierungs-3. Sonntagsspiel kommen würde. Direktor Carsten Jaksch-Nink
angebot der Sportschule aufrecht zu erhalten, schlug derbetonte in seiner direkten Erwiderung, “dass noch alles in der
FLVW-Präsident die Einrichtung einer Stiftung vor. “Ich möchteSchwebe” sei und nichts entschieden. Korfmacher präzisierte
betonen, dass es sich um einen Vorschlag handelt, über den wirspäter, dass bereits seit der Saison 1998/99 am Sonntag
auf den Lokalkonferenzen noch ausführlich diskutieren kön-gespielt werde. “Es waren und bleiben sieben Spiele am Sonn-
nen”, stellte Korfmacher klar. Auf drei Säulen ruht das Model:tag”, unterstrich der DFB-Vize. Natürlich sei er sich der Nöte der
Einnahmen bei Events, Spenden und der Sportgroschen, vonVereine in Westfalen bewusst. Schließlich hätte der Verband mit
dem auch die Vereine profitieren sollen. “Ein Euro mehr Eintritts-22,2 Prozent aller Bundesligavereine die größte Last zu tragen.
geld bei den Veranstaltungen. 50 Prozent fließen in die StiftungAber er habe “mit scharfer Klinge für die Amateure gefochten”, 
und 50 Prozent verbleiben bei den Vereinen”, warb Korfmacherletztendlich aber einen - wenn auch bitteren - Kompromiss als
für die “Win-Win-Situation”. Bei angenommenen neun Heim-Vertreter allerAmateurvereine eingehen müssen.
spielen pro Saison müsste das Publikum insgesamt nur neun

Kritische Töne kamen eingangs auch aus den Reihen der Kreis- Euro mehr investieren. Das täte weh”, weiß auch Korfmacher.
vorsitzenden, für die Horst Weischenberg das wort ergriff. In Aber soh wie bisher könne es nun mal nicht weitergehen.
seiner Rede begrüßte der Vorsitzende des Kreises Unna-

Die DFL solle doch das Stiftungskapital mitfinanzieren, wurdeHamm die Möglichkeit zum Dialog, kritisierte aber zugleich die
aus dem Auditorium vorgeschlagen. Schließlich profitiere dieseVersäumnisse der Vergangenheit. Weischenberg machte aus
auch finanziell vom dritten Sonntagsspiel. Rechtlich gäbe es da-seinem Kreis nur fünf Vereinsvertreter aus und trat auf die
für keinen Ansatz, erläutere Carsten Jaksch-Nink. HermannEuphoriebremse. “Der Verband muss sich der Kritik stellen”,
Korfmacher habe entsprechende Gespräche bereits geführt.forderte er und überreichte Präsident Korfmacher eine Unter-
Ein Beitrag der DFL könne jedoch nur auf freiwilliger Basis erfol-schriftenliste gegen das 3. Sonntagsspiel.
gen. Abschließend sah sich Korfmacher in seiner Auffassung
bestätigt, dass es zwingend notwendig ist, den Dialog mit denSpielklassenstrukturreform
Vereinen zu führen. Das kann man schließlich schwerlich mit

Weniger Aufregung verursachte überraschenderweise die vom sich selbst”, setzte der 65-jährige hinzu und versprach, “alle 17
FLVW-Vizepräsidenten Fußball, Siegfried Hirche, vorgestellte Lokalkonferenzen im kommenden Jahr wahrzunehmen”. Der
Spielklassenstrukturreform. Eine Verschlankung der Bezirks- Anfang für den offensiven und kritischen Dialog ist gemacht.
liga auf 12 statt bisher 15 Staffeln und Verzicht auf eine

Weitere Informationen unter www.flvw.deLandesliga-Staffel soll dem demografischen Wandel und dem
damit verbundenen Spielerschwund Rechnung tragen. Es wird
keinen Massenabstieg geben”, versicherte Hiiche. Er wisse,
dass keiner gerne absteige. Die Zahl der Aufsteiger in die Be-
zirksligen müsse gleichzeitig von 46 auf 36 reduziert werden.
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TuS Hiltrup 1930 e.V., erscheint zu jedem Heimspiel der 1. Mannschaft

Anschrift: Postfach 480325, 48080 Münster 
Internet: www.tushiltrup.de

Platzanlage: Osttor 85, 48165 Münster, Tel. 02501-16226
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“Wenn Sie einen Druckfehler finden,
bitte bedenken Sie,
dass es beabsichtigt war.

Unsere Stadionzeitung 
bringt für jeden etwas, 
denn es gibt immer Leute,
die nach Fehlern suchen!” ?
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F 02 M i : ss24@ n e. eax: 506-303398, a l Hans-Vo t-o in d

Club 100

Die Fußballabteilung sucht Verantwortliche

für die Stadionkassierung

Eine Frau und oder ein Mann für die Stadionkassierung, für die in der Regel sonntäglich stattfindenden
Spiele, werden gesucht. Die Mitarbeit im Team sogt für Abwechslung, auch Spaß und Freude, aber eben
auch für dieÜbernahmevonVerantwortung.

Aufgabengebiet:

Mitarbeit imTeam

Öffnung derStadionkassezu den Heimspielen unsererSeniorenteams

Verkauf der Eintrittskarten und von TuS-Fanartikeln

Auszahlung der Schiedsrichterfahrtkosten und -spesen

Abrechnung der Stadionkasse

Schatzmeister und Vorstandsmitglied Günther Oertker koordiniert die Aufgaben und freut sich über Ihr 
Interesse. Sie erreichen Günther Oertker per Handy: 01604276033. Sie können sich auch im Büro 
neben dem Clubhaus melden, dort wird mit Sicherheit eine Vermittlung garantiert. 

Werden Sie Mitglied im “Team for the Team”  - unterstützen Sie das Westfalenliga-Team.
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Club 100

Eine Frau und oder ein Mann für die Stadionkassierung, für die in der Regel sonntäglich stattfindenden
Spiele, werden gesucht. Die Mitarbeit im Team sogt für Abwechslung, auch Spaß und Freude, aber eben
auch für dieÜbernahmevonVerantwortung.

Aufgabengebiet:

Mitarbeit imTeam

Öffnung derStadionkassezu den Heimspielen unsererSeniorenteams

Verkauf der Eintrittskarten und von TuS-Fanartikeln

Auszahlung der Schiedsrichterfahrtkosten und -spesen

Abrechnung der Stadionkasse

Schatzmeister und Vorstandsmitglied Günther Oertker koordiniert die Aufgaben und freut sich über Ihr 
Interesse. Sie erreichen Günther Oertker per Handy: 01604276033. Sie können sich auch im Büro 
neben dem Clubhaus melden, dort wird mit Sicherheit eine Vermittlung garantiert. 

Werden Sie Mitglied im “Team for the Team”  - unterstützen Sie das Westfalenliga-Team.




